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Damen Bezirksliga Gr.2

TTC Seligenstadt : Eintracht Frankfurt 
Samstag, 15.10.2022, 16:00 Uhr

Störling macht den Sack zu

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen von Eintracht Frankfurt ihr Auswärtsspiel in der Damen Bezirksliga Gr.2 gegen den TTC
Seligenstadt. 135 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Inga Störling den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nicht so gut lief es für
Petranovic / Reichenbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kirchner / Lemaitre. Betrübt über
ihre 2:3-Niederlage gegen Ernst / Störling waren nachfolgend Keller / Karrer, obwohl sie alles
gegeben hatten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr
bekam Birgit Petranovic nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Angelika Lemaitre. Das war
ein souveräner Sieg. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte Christine Keller beim 11:9, 11:9,
11:8 gegen Louisa Kirchner. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Kerstin Reichenbach beim 10:12, 11:9, 11:4, 7:
11, 11:9 gegen Inga Störling zu verrichten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Reichenbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Margit Karrer
verlor anschließend ihr Match indessen gegen Alexandra Ernst unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Birgit Petranovic verlor ihr Match gegen
Louisa Kirchner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 4:11. Genügend spielerische
Mittel hatte wenig später Christine Keller dagegen letztlich parat, um sich gegen Angelika Lemaitre
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Kerstin Reichenbach das Spiel gegen Alexandra
Ernst noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 4:11, 10:12, 8:11. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Margit Karrer im Match gegen Inga Störling, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ein umkämpfter Teamerfolg für Eintracht Frankfurt war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Seligenstadt am 05.11.2022 gegen die TGS Hausen 1897 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.10.2022 gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Seligenstadt

Doppel: Petranovic / Reichenbach 0:1, Keller / Karrer 0:1 
Einzel: B. Petranovic 1:1, C. Keller 2:0, K. Reichenbach 1:1, M. Karrer 0:2 

 Eintracht Frankfurt
Doppel: Kirchner / Lemaitre 1:0, Ernst / Störling 1:0 
Einzel: L. Kirchner 1:1, A. Lemaitre 0:2, A. Ernst 2:0, I. Störling 1:1


